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Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Schloss der Engel

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag 
1. Dezember

1. Wochenende 
 
Freitag, 25.11. 
 
18.00 Uhr Eröffnung durch Bürgermeister 

Michael Ruoff 
18.00 Uhr - 19.30 Uhr Daniel & Rebecca 

Vocal-Duo aus Limburg 
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Crossroads 

Band aus Limburg 
 Samstag, 26.11. 
 
16.00 Uhr -17.00 Uhr Conny & Rainer 

Vocal& Piano Duo aus Oberneisen 
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Rodymey Reyes 

Kubanischer Sound 
 Sonntag, 27.11. 
 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr Blechbüx`n 

Blasorchester aus Runkel 
16.00 Uhr - 17.30 Uhr „Herz über Kopf“ 

Vocal Duo aus Heringen & Teneriffa 
18.00 Uhr - 21.00 Uhr Anna Schenk 

Duo - DJ/Sax + Vocal   Hüttenzeiten  
Freitag, 25.11. 16.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Samstag, 26.11. 15.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Sonntag 27.11. 13.00 Uhr - 21.00 Uhr 
 
Donnerstag, 01.12. 16.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Freitg, 02.12. 16.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Samstag, 03.12. 15.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Sonntag, 04.12. 13.00 Uhr - 21.00 Uhr  



Den Tagen mehr Leben geben  
Qualifizierung ehrenamtlicher Hospizhelfer/innen  
Sterbebegleitung ist geprägt von Zeit und konzentrierter Wahrneh-
mung der individuellen Situation der Kranken sowie ihrer Angehöri-
gen, verbunden mit zuhörender Präsenz und innerer Anteilnahme. 
Die Grundidee der Hospizbewegung ist, das Sterben als Teil des Le-
bens anzunehmen und dabei Sterbende soweit wie möglich, im Rah-
men eines Netzwerkes, von Schmerzen zu befreien, sie menschlich 
zu begleiten und ihnen einen Abschied in Würde zu ermöglichen.                                                                                                  
Um  interessierte Menschen auf dieses besondere ehrenamtliche  
Engagement vorzubereiten bietet der Verein Hospizdienste Limburg 
jedes Jahr ein Seminar zur Qualifizierung ehrenamtlicher Hospizhel-
fer/innen für die Begleitung von Schwerstkranken, Sterbenden und 
deren Angehörigen an. Die Kurse laufen in der Regel  an elf Abenden, 
umrahmt von je einem Einstiegs- und Abschlusswochenende.                                                      
Das nächste Seminar startet am 06.01.2023.  Um sich über die ge-
naue Terminierung und die Seminarinhalte zu informieren  bieten die 
Verantwortlichen des Vereins einen Informationsabend am 
24.11.2022 um 19:30 Uhr in den Vereinsräumen Diezer Straße 38a 
in Limburg an. Informationen zum Seminar gibt es auch auf der 
Homepage www.hospiz-limburg.de Anmeldungen laufen über 
info@Hospiz-Limburg.de oder telefonisch unter 06431/3369. 
  Lokalschau des RGZV Oberweyer  
Am 26.11. und 27.11.2022, im DGH Oberweyer  
OBERWEYER. Samstag,  von 14:00-17:00 Uhr und Sonntag, von 
10:00-16:00 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
  Lichterfenster im Advent  
HADAMAR. Licht ins Dunkel bringen - das will der Kirchort Hadamar 
auch in diesem Jahr im Advent. An fünf Terminen treffen sich Alt und 
Jung im Franziskushof neben der katholischen Pfarrkirche Hadamar, 
um miteinander die Vorfreude auf Weihnachten zu teilen. Manchmal 
hören wir eine Geschichte, manchmal gibt es ein paar Plätzchen und 
warme Getränke, oft singen wir miteinander ein paar Lieder. Die Tref-
fen werden von unterschiedlichen Gastgebern gestaltet, bei denen 
wir uns an dieser Stelle schon jetzt herzlich bedanken. Kommen Sie 
gerne für eine halbe Stunde dazu – alle Mitbürger sind uns herzlich 

Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564
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- Batteriewechsel für Uhren 

- Unkraut-Ex zum Gießen 

- Mäuse- und Rattengift
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willkommen. Bringen Sie Ihre Kinder und die Großmutter mit und 
gerne auch ihre neuen Nachbarn! Wir freuen uns auf leuchtende 
Augen und herzerwärmende Begegnungen. Es ist keine Anmeldung 
notwendig. Die Teilnahme und ggf. angebotene Getränke und Plätz-
chen sind kostenlos.   
Anne Badmann, für den Ortsausschuss Hadamar  
Die Termine und Ihre Gastgeber 
27.11., 19:00 Uhr Ortsausschuss Hadamar 
08.12., 16:30 Uhr Familienkaffee Drop-In 
13.12., 15.00 Uhr Kindergarten Marienfried 
13.12., 18:00 Uhr Bücherei Hadamar 
15.12., 17:30 Uhr HaLo-Verein Hadamar 
Veranstaltungsort: Franziskushof, Hadamar



Neues Feuerwehrgerätehaus in der 
Partnerstadt Bellerive sur Allier  
BELLERIVE / HADAMAR. Wie auch bei unseren Feuerwehren, so 
werden auch bei der Feuerwehr Bellerive die Einsätze immer vielfäl-
tiger und risikoreicher. So wurde nun auch in Bellerive eine Aufsto-
ckung des Fuhrparks unerlässlich. Das hatte zur Folge, dass den 
Anforderungen entsprechend, eine neue Unterkunft für Fahrzeuge 
und Mannschaft geschaffen werden musste. Dies ist der Stadt Bel-
lerive hervorragend gelungen. 
Am 5. November 2022 wurde nun das neue Feuerwehrhaus ein-
geweiht und der Feuerwehr Bellerive zur Nutzung übergeben. 
Natürlich wurden zu diesem Ereignis auch die Kameraden der Feu-
erwehren aus Hadamar eingeladen, die mit den Kameraden aus Bel-
lerive eine annähernd 50jährige Freundschaft verbindet.  
An diesem Besuch teilgenommen haben acht Kameraden der Weh-
ren aus Hadamar, darunter Wehrführer Markus Lanio sowie die Eh-
renstadtbrandinspektoren Josef Schmidt und Ernst Schuster. 
Im Verlauf des Festaktes konnte Ehrenstadtbrandinspektor Ernst 
Schuster, neben den Glückwünschen zum neuen Feuerwehrhaus, 
auch die die besonderen Grüße von Bürgermeister Michael Ruoff, 
von Stadtbrandinspektor Jürgen Horn und  von Thomes Schmidt, 
dem Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Limburg-Weilburg 
überbringen.  
Als kleine Erinnerung übergab er unter anderem ein Bild mit dem 
Fuhrpark der Feuerwehr Hadamar sowie einen Wappenteller des 
Kreisfeuerwehrverbandes Limburg-Weilburg. 
ErnstvSchuster wünschte den Feuerwehrkameraden für die Zukunft, 
dass die jungen wie auch die älteren Kameraden das neue Feuer-
wehrhaus genauso annehmen und lieben werden wie das Alte. Nach 
ihren jährlich zwischen 800 bis 1.000 Einsätzen, mögen die Aktiven 
der Wehr jederzeit gesund und vollzählig in das neue Feuerwehrgerä-
tehaus zurückkehren. 
 
Fotos:    
1. Neues Feuerwehrgerätehaus  
2. Übergabe der Präsente von Ernst Schuster an Wehrführer Mat-
thieu Ravot 
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Markus Reitz e.K.    
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Apfelbaum-Pflanzaktion 
bei 3DReitspass   
OBERWEYER. „Besser als das gut Gedachte ist immer noch das 
gut Gemachte“. Und genau in diesem Sinne pflanzten am vergan-
genen Wochenende fast 20 Reitbegeisterte und Ehrenamtliche 60 
Apfelbäume in Oberweyer und Wirbelau. 
Ein Engagement, das längst nicht mehr nur etwas für belächelte 
Freaks ist, sondern das für ehrliche Wahrnehmung gesellschaftli-
cher Verantwortung steht. Klimaschutz kann eine ganz schön kom-
plexe Angelegenheit sein. Aber eben auch eine ganz einfache, die 
zudem noch Spaß macht und Menschen zusammenbringt. 
Stephanie Kirchner, die Chefin von 3 DReitspass, hat dabei beson-
ders auf alte Apfelsorten, wie Lohrer Rambour, Jakob Fischer, Rote 
Sternrenette, Goldparmäne Gelber Edelapfel und Boskop geachtet. 
Die gepflanzten Bäume sollen nicht nur einen Beitrag für den Kli-
mawandel sein, sondern auch den Pferden weiteren Schatten auf 
den Koppeln spenden. 
Die Reiterinnen und Reiter von 3DReispass dürfen sich ebenfalls 
an den zukünftigen Ernten erfreuen. 
Rundum, ein gelungenes Projekt mit zufriedenen Menschen, mit 
Natur und Tier. 
 

 
 Hallo Jahrgang 1940 !  
HADAMAR. Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, dem 
24.11.2022 um 15.00 Uhr im Rathauscafe, auf dem Untermarkt. 
Es wäre schön, wenn viele kommen würden. 
Horst und Margret   

Weihnachtsfeier  
der Gymnastikgruppe 
 
HADAMAR. Die Gymnastikgruppe Sankt Johannes Nepomuk Hada-
mar lädt ein. Die diesjährige Weihnachtsfeier der Gymnastikgruppe 
Sankt Johannes Nepomuk Hadamar findet am 07.12.2022 um 19.00 
Uhr in der Stadthalle Hadamar statt. Es sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. Nach einer coronabedingten Pause freuen wir uns auf 
euer Wiedersehen zur Weihnachtsfeier. 
Anmeldung bei Lissy. 06433/1391. 



...aus dem Rathaus lief und alle Mitreisende die Hälfte des Tages auf Bahnsteigen ver-
bringen mussten. Als Wiedergutmachung wurde die Fahrt zum Mit-
machmuseum „Odysseum“ jetzt erneut angeboten. Diesmal 
gemeinsam mit Freunden aus Elz und wie versprochen, mit dem Bus. 
Im Rheinland angekommen, wurde sich erst mal bei sommerlichen 
Temperaturen und herrlichem Sonnenschein, auf einem großzügigen 
Freizeitgelände vielseitig betätigt. Einige stellten ihre Beweglichkeit 
an unterschiedlichen Spielgeräten unter Beweis. Andere schlossen 
sich kurzerhand zu zwei Fußballmannschaften zusammen und kick-
ten friedlich gegeneinander. Auch wenn man sich vorher nicht kannte, 
wurden hier spätestens alle miteinander warm. Das Ergebnis auf dem 
Soccer Field zeigte sich am Ende mehr als eindeutig, was der Stim-
mung jedoch nicht schadete. Nach der gemeinsamen Einnahme des 
Mittagssnacks, ging es dann ins Museum, das wirklich für alle etwas 
zu bieten hatte. Zwischen Skatebahn, Digitalem und Analogem ver-
ging die Zeit wie im Flug, so dass viele vor Abreise äußerten, noch 
immer nicht alles ausprobiert zu haben. „Es hat echt voll Spaß ge-
macht, beim nächsten Mal bin ich auf jeden Fall wieder dabei“ hörten 
die Betreuer nicht nur einmal auf der Heimfahrt. Und „mega“ war die 
Aussage, die Eltern der eher weniger erzählwilligen Jungs als Zu-
sammenfassung des elfstündigen Ausfluges erhielten, als sie die für 
diese Altersgruppe leidige Frage stellten, wie es denn war. Ein großes 
Lob versteht sich draus für die Betreuer, welche das Lob an alle Teil-
nehmenden gerne zurückgeben. Der gemeinsame Ausflug hat sehr 
viel Freude bereitet und wird in dieser Konstellation nicht der Letzte 
gewesen sein. Die Nachbarkommunen Elz und Hadamar, die bereits 
im Bundesprogramm „Demokratie leben“ eine Partnerschaft ein-
gegangen sind, pflegen nämlich auch in der Jugendarbeit ein freund-
schaftliches Verhältnis und kooperierten nicht nur beim zurück- 
liegenden Tagesausflug.                 
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 
 Hadamarer Rosengarten 
bittet um Spenden  
HADAMAR. Dieses Jahr begeisterte 
der Hadamarer Rosengarten wieder 
viele GartenbesucherInnen wegen 
seiner sorgsamen und liebevollen 
Pflege und der Vielfalt an Rosen, 
Stauden und Sommerblumen. Bis An-
fang November war noch viel Blühen-
des zu bewundern, seien es einige 
Rosen, Dahlien, Bidens, Bartfaden, 
Tagetes, Salbei um nur einige zu nen-
nen. Trotzdem ist es seit diesem Jahr 
finanziell nicht gut um den Garten be-
stellt. Die Spenden sind um die Hälfte 
zurückgegangen, so dass für die 
nächste Saison der Kauf von neuen 
Rosen, die Vorzucht von Sommerblu-
men und Stauden mit der dazugehöri-
gen Pflanzerde, Düngemittel, Strom 
für ein beheiztes Gewächshaus etc. 
nicht ausreichend finanziert werden kann. Zwar unterstützt die Stadt 
Hadamar seit vier Jahren den Rosengarten durch die Finanzierung 
von fünf Minijobberinnen – es waren nur noch fünf ehrenamtliche Mit-
arbeiterInnen im Garten tätig, was für eine angemessene Pflege bei 
weitem nicht mehr ausreichte, wodurch ein Fortbestehen des Rosen-
gartens ermöglicht wurde. Dafür ist der Rosenverein der Stadt Ha-
damar sehr dankbar. Jedoch muss der Verein für den teuren 
Unterhalt des Gartens durch das Sammeln von Spenden und För-
dergeldern selbst aufkommen, was in den letzten Jahrzehnten auch 
immer geklappt hatte. Jetzt fehlten zum ersten Mal Spendengelder.  
Deshalb lief Mike Groneberg drei Wochen lang von Haustür zu Haus-
tür und und hat um Spenden gebeten. Und es wurde von den Bür-
gerinnen und Bürgern reichlich gegeben, da allen der Rosengarten 
am Herzen liegt. Der Rosenverein möchte allen ganz ganz herzlich 
für ihre finanzielle Unterstützung des Rosengartens danken. Da aber 
Mike Groneberg erkrankt ist wird er das Sammeln nicht mehr fortset-
zen können. Da immer noch eine finanzielle Lücke besteht wäre der 
Rosenverein sehr froh wenn es noch Bürgerinnen und Bürger gibt 
die für den Rosengarten etwas spenden möchten. 
Das Vereinskonto lautet: Rosengarten Hadamar e.V. mit der IBAN: 
DE43 5105 0015 0520 1331 86. 
Der Verein stellt gerne eine Spendenquittung aus. Bitte auf der Über-
weisung die genaue Adresse des Spenders bzw. der Spenderin ver-
merken. Bei einer Spende bis 200 Euro reicht für das Finanzamt der 
Überweisungsbeleg aus. Der Rosenverein stellt aber schon ab 50 
Euro eine Spendenbescheinigung aus. Zum Schluss noch ein Dan-
keschön an die Nassauische Sparkasse Event- und Spendenma-
nagement die den Rosengarten mit einer Spende von 500 Euro 
unterstützt haben. Bei Fragen gibt  Ihnen Mike Groneberg unter Tel. 
01785416604 gerne Auskunft.

Sperrung des Feldwegs 
am Weihersbach in Hadamar   
Überprüfung der Standfestigkeit des Feldweges aufgrund Unter-
spülung des Damms  
HADAMAR. Die Feldwege entlang des Weihersbachs in Hadamar 
sind beliebte Rad- und Wanderwege und werden auch von landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen befahren. Zwischen Weiher und dem Ha-
damarer Schwimmbad sichert ein Damm das Übertreten von Wasser 
aus dem Weiher. 
Durch den Sportfischerverein e.V. Hadamar wurden Senkungen am 
Damm des Teiches Weihersbach festgestellt. Zudem verliert der Wei-
her Wasser. Ein gefahrloses Überfahren oder Übergehen kann daher 
zum aktuellen Zeitpunkt nicht gewährleistet werden. Somit musste 
der Weg für den landwirtschaftlichen Verkehr sowie für Fußgänger 
und Radfahrer gesperrt werden. Die Stadt Hadamar hat bereits ein 
Gutachten über die Trag- und Standfestigkeit des Damms beauftragt. 
Aufgrund der anstehenden Untersuchungen und nachfolgenden an-
stehenden Tiefbaumaßnahmen ist nicht absehbar, wann der Weg 
wieder geöffnet werden kann. Daher wird gebeten einen der anderen 
umliegenden Feldwege zu nutzen.  
Michael Ruoff, Bürgermeister 

 

Tagesausflug der Stadtjugendpflege 
Hadamar und Elz  
Ausgelassener Tag für alle Kinder und Jugendlichen im Odys-
seum in Köln 
 
HADAMAR. Insgesamt 40 Kinder und Jugendliche folgten der Ein-
ladung der Jugendpflege Elz und Hadamar, um den letzten Herbst-
ferientag gemeinsam in Köln zu verbringen. Für die Hadamarer Kids 
war es das Einlösen eines Versprechens aus den letzten Ferien, 
nachdem die Fahrt mit der Bahn im Sommer, mehr als chaotisch ver-



Glühwein und andren Leckereien....
Daniela Hartmann, Ramona Müller

und das gesamte Team 

ERLEBEN SIE DAS NEUE BEAUTYKONZEPT IN
NIEDERZEUZHEIM

Kapellenstraße 1, 65589 Niederzeuzheim, 

06433 9460652

SIE SOLLTEN UNS EINMAL SO

RICHTIG " NEU" ERLEBEN...

Das neue Kosmetikstudio mit Ramona Müller 

Klassische Kosmetik, Massagen, Fußpflege, 

Wimpernverlängerung, Wimpernstyling. 

Das neue Perücken Studio 

Der neue Privat Styling Room

Der neue Damen und Herrensalon

Unser neues Nachhaltigkeitskonzept

Das BENEGANIC Mikronährstoff Konzept für 

Haar und Hautgesundheit von innen.

Und ganz viel Wohlfühlen 

Wir freuen uns auf Sie 
und Euch zum Tag der offenen Tür... bei

03.12.2022 Samstag  11 bis 16 Uhr

den Energiekrise und Inflation zu verhindern galt.  
Die letzte Stadtverordnetenversammlung Mitte September brachte 
nun den ersten Schritt zur Stabilisierung des Haushalts. Die Fraktion 
der Grünen und der CDU rückten von ihren ursprünglichen Plänen 
bezüglich des Museums ab. Die Mittel für den Ausbau wurden bis auf 
weiteres eingefroren. Wie das Museum nun ausgebaut werden soll, 
muss noch beraten werden.   
Ein erster Denkanstoß der Grünen zu einem dezentralen Museum, 
mit digitalen Zugangspunkten in Form von Stelen in allen Ortsteilen, 
scheint ein vielversprechender Weg zu sein. Nicht nur die Nutzung 
des Gebäudes, sondern auch die laufenden Kosten besonders im 
Personalbereich könnten so zugunsten anderer städtischer Projekte 
neugedacht/eingedämmt werden.   
Doch eins steht fest: Es wird die Stadt Hadamar keine 1,3 Mio. Euro 
kosten dürfen, wie das derzeitige Konzept. „Wie das neue Konzept 
für das Museum aussehen kann ist noch offen. Die nächste Stadtver-
ordnetenversammlung am 7.11 wird mehr Klarheit bringen. Zu diesem 
Punkt gibt es viele Vorschläge, zu denen sich die Fraktionen noch 
austauschen müssen. Priorität 1 muss für uns als Stadtparlament 
sein, die Belastungen für die Stadtkasse und für die Geldbeutel der 
Anwohner so gering wie möglich zu halten“, kommentiert SPD-Orts-
vereinsvorsitzender Sven Glombitza. 
  Frauengemeinschaft  
Oberzeuzheim 
 
OBERZEUZHEIM. Bereits jetzt möchte der Vorstand der Frauen-
gemeinschaft Oberzeuzheim ihre Mitglieder zur Adventsfeier mit 
Tischgottesdienst, herzlich einladen.   
Termin: Mittwoch, 30.11.2022 um 18:00 Uhr  
Ort: Pfarrheim Oberzeuzheim.   
Wie bereits in den vergangenen Jahren werden die Frauen wieder 
mit Bratapfel und Vanilleeis sowie Tee und Gebäck verwöhnt.   
Sollten Mitglieder an der Feier wegen Gehproblemen nicht teilneh-
men können, bietet der Vorstand gerne Fahrgelegenheiten an. Bitte 
die Anfrage dann an Angelika Blank (Tel. 06433-4495) oder alle an-
deren Vorstandsmitglieder richten.   
Der Vorstand freut sich auf einen schönen Abend. 

SPD Hadamar:  
 Das Museum nur mit einem 
vernünftigen Fahrplan!   
HADAMAR. Die SPD-Fraktion setzt sich seitdem die Pläne für ein 
Stadtmuseum mit Kosten von um die einer Millionen Euro bekannt 
wurden gegen die Umsetzung des Projekts mit solch üppigen Mitteln 
ein. „Das historische Gebäude, in dem sich das Stadtmuseum befin-
det, muss erhalten bleiben. Auch die Ausstellung des Stadtmuseum 
kann eine neue Ausgestaltung erfahren, aber zu Anfang war von 
420.000 Euro mit Förderung die Rede und schon das war viel Geld. 
Als die Kosten auf über eine Million und jetzt wegen der Corona-Krise 
und der Energiekrise nochmal um 30% stiegen, mussten wir uns klar 
gegen das Projekt aussprechen. Unsere Prioritäten im baulichen Be-
reich liegen bei den Kinderspielplätzen in allen Ortsteilen, Kinder-
tageseinrichtungen, Feuerwehrhäusern und sonstigen sozialen 
Bauwerken die täglich von vielen Hadamarern genutzt und geschätzt 
werden“, stellt Rüdiger Halberstadt, SPD-Abgeordneter im Bauaus-
schuss, fest. Hinzu kommt, dass die erwarteten Fördermittel für das 
Projekt deutlich geringer ausfallen als ursprünglich geplant.  Schon 
zu den Haushaltsberatungen im letzten Winter machte der Kämmerer 
der Stadt Hadamar klar: Die Finanzlage der Stadt ist ernst. Große In-
vestitionen belasten in Zukunft den Haushalt, wie die Mainzer Land-
straße oder die baulichen Tätigkeiten an den Feuerwehrhäusern.   
Der SPD Hadamar war klar: Ein teures Museum als freiwilliges Pro-
jekt könnte zur Steuerhöhungen (Grundsteuer) führen. Eine weitere 
Belastung der Bürger und Bürgerinnen, die es schon vor dem An-
griffskrieg Russlands gegen die Ukraine und der damit einhergehen-



Barrierefreiheit in Oberweyer 

Kinder der Kath. Kita St. Leonhard  überprüfen die Barrierefrei-
heit in Oberweyer  
OBERWEYER. Am 27.10.2022 begaben sich die Kinder der Kath. 
Kita St. Leonhard gemeinsam mit ihren Erzieher:innen auf Erkun-
dungstour durch das Dorf. Diesmal sollte jedoch nicht die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt untersucht werden. Vielmehr wollten die Mäd-
chen und Jungs wissen, ob auch Menschen mit Einschränkungen alle 
Stellen des Dorfes erreichen können. Sensebilisiert wurden sie für 
diese Thematik anhand des Buches „Käpt’n Kork fliegt davon“, das 
der Sozialverband VdK der Kita zur Verfügung gestellt hatte (die Hei-
matpost berichtete). Besonders aktuell wurde das Thema Barriere-
freiheit für die Kinder, da ein Kind aufgrund einer Verletzung mehrere 
Wochen im Rollstuhl in die Kita kam. Das Bild zeigt die Gruppe vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus on Oberweyer. Ein barrierefreier Zu-
gang ist hier durch einen Nebeneingagn möglich, nicht jedoch über 
die Treppe am Haupteingang.   

Mit der Überschrift in der NNP 
„Sparen, streichen und trotzdem Mehrwert erzielen“,  
hat die Redakteurin einen weiten Spagat gewagt, der in Hadamar 
eher kontrovers gesehen werden dürfte, wenn man aufmerksam 
durch die Stadt geht. „Blasen und das Mehl im Maul behalten wollen“, 
geht bekanntlich nicht. In unserer Stadt wird aber mit allen Mitteln 
versucht krumme Dinger gerade biegen zu wollen, um es etwas bild-
haft auszudrücken. Wer sich nun fragt, was Co-Working Spaces im 
Museumsgebäude sein sollen, der kommt aus dem Staunen vermut-
lich nicht heraus. Und wenn der SPD-Mann Lorkowski gar ein virtuel-
les Museum für einen Schritt in die Gegenwart hält, dann fühlt man 
sich bei diesem Thema eher an eine Stadt in Absurdistan erinnert. 
Es ist mühsam zu betonen, dass sich eigentlich das Stadtmuseum 
schon selbst in ein Aus geschossen hat, wenn man nur ernüchternd 
auf die Besucher*innenzahlen schaut. Dass das Museum keine städ-
tische Rumpelkammer darstellt, ist auch mir, dem Kritiker des Pro-
jektes, klar. Wenn dann der CDU-Stadtverordnete Piroth vom 
Ansprechen verschiedener Zielgruppen spricht, dann wird leicht über-
sehen, dass das Hadamarer Stadtmuseum eigentlich nur eher über-
schaubar etwas für Besucher*innen zu bieten hat. Scherenschnitte 
von Engert, ein Wandfries von Diefenbach und einige Bilder von 
Koch. Mehr ist da nicht und ich kann mir auch nicht vorstellen, dass 
ein Großteil der jährlichen Besucher*innen einen mehrmaligen Be-
such dieses Museums für sich einplanen. Etwas positiver fällt meine 
Einschätzung zum Glasmuseum ein. Aber dort dürften sich auch die 
Besucher*innenzahlen eher in Grenzen halten. Ruoff sprich hier von 
Wertschätzung für heimische Künstler, die ich auch teile, aber nicht 
im Hinblick auf die enormen Kosten und die sich daraus ergebenden 
Folgekosten, die in Hadamar im Raum stehen. Für ein möglicher-
weise vorgesehenes Bürgermeister-Denkmal ist das viel zu teuer, 
Herr Ruoff. Der Radweg R8 war teuer genug und wird uns immer an 
ihn erinnern. Ein Blick in die Stadt zeigt, dass das Freizeitgelände 
Oberzeuzheim eher stiefmütterlich behandelt wird, aber dafür in Nie-
derhadamar eine Toilettenanlage in der Host, mit anfangs 400 000 
Euro auf jetzt 250 000 Euro zusammengeschrumpft worden ist, ent-
stehen soll. Spätestens dann wird dem kritischen Leser schnell deut-
lich, dass hier die kommunalpolitischen Prioritäten nicht zu stimmen 
scheinen. Und wenn dann noch dem Sportverein knapp 200 000 Euro 
für die Fertigstellung des neuen Vereinsheims in Niederhadamar feh-
len und ein erneuter Zuschuss, neben dem bereits zugesagten Fi-
nanzzuschuss in Höhe von 925 000 Euro, im Hadamarer 
Stadtparlament diskutiert werden soll, dann fällt mir nichts mehr ein. 
Was sagen eigentlich hier die Vorstände anderer Hadamarer Vereine, 
die ebenfalls teilweise enorme Kosten haben und dies nicht selten 
allein stemmen müssen? Ein Abwahlverfahren des Hadamarer Bür-
germeisters dürfte schon eher daran scheitern, dass die Stadt tief-
schwarz ist und diesem CDU-Mann noch den Rücken stärken würde, 
wenn es darauf ankommt, wie die letzte Bürgermeisterwahl gezeigt 
hat. Was ist in der 3. Amtszeit noch von ihm zu erwarten? Ich kann 
mir vorstellen, dass da nicht mehr viel kommen wird. Sein Sohn wird 
bereits hinter den Kulissen als möglicher Nachfolger gehandelt. Ob 
es dazu kommen wird, bleibt fraglich. Aber in Hadamar scheint so 
manches möglich zu sein, wie die Kommunalpolitik in dieser Fürsten-
stadt immer wieder mehr oder weniger deutlich zeigt. Fast nichts ist 
dabei auszuschließen. Wenn man dazu noch aktuell in der NNP liest, 
dass auch in Niederzeuzheim ein unbefriedigendes Kommunikations-
bedürfnis besteht, dann wundert es mich, dass die betroffenen Bür-
ger*innen sich nicht mehr an das Wahlkampfgetöse des amtierenden 
Hadamarer Bürgermeisters erinnern. Gibt man in der Suchmaschine 
„Ruoff Funklöcher“ ein, dann kommen einige Seiten, die vermutlich 
dem Herrn Bürgermeister so nicht mehr recht sein dürften, wenn er 
darauf angesprochen wird. Eine Weisheit besagt, dass in guten Zei-
ten die Fehler gemacht werden, die uns in schlechten Zeiten auf die 
Füße fallen. So ist das Phänomen Ruoff, das sich bei fast allen ent-
scheidenden städtischen Themen, wie ein roter Faden, durch die 
Kernstadt und alle Stadtteile zieht und für Ernüchterung und so man-
chem Frust bei Bürger*innen führt. Selbst dran schuld, wer den ge-
wählt hat, höre ich bereits seit einiger Zeit erneut in der Stadt. Ein 
geplanter Funkmast in Niederzeuzheim sorgte für Wellen. Wo bleibt 
jetzt der Glasfaserexperte und Funklochjäger Ruoff, der vor der Bür-
germeisterwahl 2021 mit der Aktion „Stadt Hadamar jagt Funklöcher“ 
Wählerstimmen auch aus Niederzeuzheim bekommen hat? Für sein 
Gehalt soll er auch etwas tun, ist meine Meinung und dazu stehe ich. 
Nicht, weil ich nicht gewählt worden bin, sondern aus Sorge um das 
Wohl unserer Stadt, die zunehmend mehr, nicht nur finanziell, in Be-
drängnis zu kommen scheint, wenn ich mir städtische Projekte kri-
tisch anschaue. Wir Bürger*innen müssen diese Kommunalpolitik in 
Hadamar teuer mitbezahlen und dabei bleibt das Soziale nicht selten 
auf der Strecke. Das gilt es in den Blick zu nehmen.   
Frank Speth, 
Hadamar-Oberweyer 
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Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
dIcle Gartenbau hadamar  
haidaerstraße 23 · 65589 hadamar 

telefon 0 64 33 - 947 118 7 
mobIl 0175 - 857 798 8 

www.dicle-gartenbau.de

Information zur Wohnsituation am 
Neumarkt und in der Neugasse  
HADAMAR. In der Vergangenheit ist es bedauerlicherweise immer 
wieder zu Auseinandersetzungen zwischen den Anwohnerinnen und 
Anwohnern am Neumarkt bzw. in der Neugasse gekommen. Wir be-
obachten das mit großer Sorge, denn Hadamar ist als „Stadt zum 
Leben“ viel an einem respektvollen und sozialen Miteinander unab-
hängig von Herkunft und der individuellen sozialen Situation gelegen.  
Deshalb haben wir uns in den vergangenen Wochen einen persönli-
chen Eindruck der Situation vor Ort verschafft und sind darüber hi-
naus mit den betroffenen Anwohnerinnen und Anwohnern in den 
Dialog gegangen. Es fand bereits ein erstes Treffen auf dem Neu-
markt am 27. Juli 2022 statt. Daran möchten wir weiter anknüpfen 
und laden alle betroffenen Bürgerinnen und Bürger am Donnerstag, 
den 17. November 2022 um 19 Uhr in die Stadthalle Hadamar zu 
einem gemeinsamen Austausch mit Bürgermeister Michael Ruoff ein. 
Da jede Partei eigene, ernstzunehmende Unzufriedenheiten verlau-
ten lässt, kann nur im gemeinsamen Gespräch eine für alle zufrie-
denstellende Lösung gefunden werden. Daher hoffen wir auf rege 
Teilnahme aller Parteien. 
Bitte beachten Sie: Die gemeinschaftliche Nutzung öffentlicher Plätze 
und Straßen unterliegt im Sinne des respekt- und friedvollen Miteinan-
ders gewissen Regeln wie zum Beispiel Öffnungs- und Ruhezeiten. 
Wir kontrollieren dies mehrfach täglich, können aber nicht rund um 
die Uhr immer an denselben Plätzen und Straßen vor Ort sein. Daher 
haben wir für Sie einige Informationen zusammengestellt, an wen Sie 
sich in befremdlichen Situationen wenden können: 
Die Gefahrenabwehrbehörden, d.h. Ordnungsamt (07:00 Uhr bis 
16:00 Uhr) und Polizei, sind für die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
zuständig. Tagsüber können unsere Mitarbeitenden vom Ordnungs-
amt – abhängig von anderen Dringlichkeiten – innerhalb weniger Mi-
nuten vor Ort sein. Sie erreichen diese telefonisch unter 06433 / 89 
154, 06433 / 89 131 oder 06433 / 89 151. Bei der Polizei können Sie 
zu jeder Tages- und Nachtzeit anrufen. Notrufe (110), u. a. wenn Sie 
Straftaten beobachten, haben oberste Priorität. Ist es weniger 
schwerwiegend, können Sie die Zentrale der Polizei unter der Ruf-
nummer 06433 / 914 00 kontaktieren.  
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an unseren Ordnungs-
amtsleiter Peter Wilhelmy, Telefon 06433 / 891 23 oder E-Mail p.wil-
helmy@stadt-hadamar, wenden.

Grünschnittsammelstelle 
 
HADAMAR. Die „dezentrale Grünschnittsammelstelle Hadamar" des 
Abfall-Wirtschafts-Betriebes (AWB) des Landkreises Limburg-Weil-
burg und der Stadt Hadamar finden Sie oberhalb des Schwimmbad-
parkplatzes.  
Um dem Wildwuchs der illegalen und oftmals gewerblichen Entsor-
gungen entgegen zu wirken, erfolgt die Annahme von pflanzlichen 
Abfällen an der Grünschnittsammelstelle zu festgelegten Öffnungs-
zeiten und unter Kontrolle einer Aufsichtsperson. Leider wurde in der 
letzten Zeit festgestellt, dass Garten- und Landschaftsbaubetriebe 
wie auch Baufirmen aus dem nahen und fernen Umfeld der Stadt Ha-
damar die Grünschnittsammelstelle zur kostenfreien Entsorgung von 
angefallenem Grünschnitt nutzten. Dies hatte in der Vergangenheit 
enorme Entsorgungskosten verursacht. 

 
Es gelten darum folgende Nutzungsbedingungen: 
•    Außerhalb der Öffnungszeiten ist keine Anlieferung möglich. 
•    Die Abgabe von Grünschnitt ist pro Anlieferung auf max.  
     4 cbm begrenzt. 
•    Es dürfen Gras-, Hecken- und Baumschnitt, Laubblätter  
     sowie reine Gartenabfälle abgeladen werden (keine Wurzeln 
      von Bäumen). 
•    Die Anlieferungen müssen frei von Fremdstoffen sein.  
     Es sind keine Anhaftungen von Erde und/oder Steinen zulässig. 
•    Keine Anlieferung von Pflanzteilen, die vom Buchsbaumzünsler  
     oder Eichenprozessionsspinner befallen sind. 
•    Kartons, Säcke oder sonstige Transportbehälter sind wieder 
     mitzunehmen. 
•    Gewerbliche Anlieferungen sind ausgeschlossen. 
•    Verstöße gegen vorgenannte Bedingungen werden 
     rechtlich geahndet.  
Öffnungszeiten: Von März bis November freitags von 14.00 bis 
17.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 15.00 Uhr. Ab Dezember bis 
Februar jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10:00 bis 15:00 Uhr. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist leider keine Anlieferung möglich.

WtÇ~x 
   für die vielen Glückwünsche zu meinem 

LCA ZxuâÜàáàtzA 

   Ich habe mich sehr darüber gefreut. 
 

        XÄÄ| ZÉàà{xÄy 



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

18.
19. 
20. 
21.
22.
23. 
24.
25.
26.
27. 
28.
29.
30.
01.
02.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

NOV./ DEZ.NOV./ DEZ.

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
 

ROT WEISS HADAMAR   
Abteilung Fußball -Senioren:   
Derby in der Hessenliga am Freitag 18.11.22    
RW Hadamar- TuS Dietkirchen, Anstoß 19.00 Uhr   
Bereits am Freitagabend kommt es zu Neuauflage des Kreisderby in 
der Hessenliga, wenn der TuS Dietkichren zu Gast ist. 
Wie meist entscheidet die Tagesform über den Ausgang der Partie. 
Diesmal sind beide Mannschaften dringend auf die Punkte angewie-
sen, denn es geht für Beide um den Klassenerhalt. 
Wegen der erwartet hohen Zuschauerzahl werden die Besucher aus  
Hadamar gebeten, entweder ohne Auto zum Sportplatz zu kommen,  
oder den Parkplatz an der FJL Schule zu nutzen. 
 
 7. Auflage des Fußballcamp   
des SV RW Hadamar mit der Audi Schanzer Fußballschule war 
ein voller Erfolg   
Das nun zum 7. Mal veranstalte, traditionelle Herbstferien-Camp der 
Audi Schanzer Fußballschule des FC Ingolstadt beim SV RW Hada-
mar, bleibt ein echter Dauerbrenner. 70 fußballbegeisterte Kinder im 
Alter von 6 - 12 Jahren hatten sich angemeldet und eiferten im Verlauf 
der Ferienwoche ihren großen Fußball-Idolen nach. Fünf Tage lang 
wurde gespielt, gedribbelt, geschossen und getrickst, was das Zeug 
hielt. 
„Bei idealen äußeren Bedingungen war die Stimmung an allen fünf 
Tagen großartig. Alle Kinder sind mit großem Einsatz und jeder 
Menge Spaß bei der Sache gewesen“, blickt Jugendleiter Dirk 
Schmidt rundum zufrieden zurück.  
Ob Torschuss, Slalom, Dribbling oder Passfolgen: In zahlreichen Trai-
ningseinheiten vermittelte das fünfköpfige Trainer-Team den ins-
gesamt 70 Talenten Teile ihres umfangreichen Fußballwissens. An 
den verschiedenen Trainingsstationen bekamen die Nachwuchs-Ki-
cker die Gelegenheit, neue Tricks zu lernen, ihr Tempodribbling zu 
verbessern, den gezielten Torschuss zu üben und ihre Geschicklich-
keit bei Koordinationsübungen unter Beweis zu stellen. Außerdem 
nutzten sie die Chance, das Audi-Schanzer-Sportabzeichen in Gold, 
Silber oder Bronze abzulegen.  
Abgerundet wurde das Fußballcamp auf der Sportanlage des SV RW 
Hadamar mit dem Spiel zwischen den Talenten und deren Eltern. 
Sehr angetan zeigte sich, neben den Trainern der Fußballschule, 
auch Jugendleiter Dirk Schmidt: „Wir freuen uns sehr darüber, dass 
unser Fußballcamp auch in diesem Jahr wieder so gut angenommen 
worden ist. Die Kinder haben ein abwechslungsreiches Programm 
geboten bekommen. Es war eine rundum gelungene Veranstaltung.“  

Täglich bekamen die Jungs und Mädels ein warmes  Mittagessen. 
Frisches Obst und Getränke stillten zudem den Hunger und Durst der 
Kinder.  
Zum Leistungspaket gehörte außerdem eine hochwertige komplette 
Ausrüstung an Sportkleidung.  An dieser Stelle danken wir REWE 
Lukas Nonn Hadamar, dem Hotel Nassau Oranien Hadamar, Herz-
berg Getränke, Merenberg für die Unterstützung. 
Ebenso einen großen Dank an die Eltern und freiwilligen Helfern, die 
bei der Essensausgabe und dem reibungslosen Ablauf mitgewirkt 
haben, sowie dem KV Niederhadamar für die Ausleihe der Möbel. 
Schon jetzt möchten wir auf das im nächsten Jahr wieder stattfin-
dende Fußballcamp vom 23.10.2023 bis zum 27.10.2023 hinweisen.  
FOTO: Gruppenbild der Teilnehmer mit den Trainern der Fuss-
ballschule

LAUF- & FREIZEITSCHUHE BESSER DIREKT BEIM PROFI KAUFEN 

Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.00 -17.00
Mi:  9.00 -13.00
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Die neue GRÜNE Schaffens-Zentrale 
in Limburg-Weilburg  
Eröffnung der neuen Kreisgeschäftsstelle von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, des Büros der Kreistagsfraktion und der Wahlkreisbüros 
von Anna Lührmann, Staatsministerin für Europa und Klima im Aus-
wärtigen Amt und Katrin Schleenbecker (MdL)  
Am 4. November 2022 wurde die neue Kreisgeschäftsstelle von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in der Diezer Straße 108 in Limburg of-
fiziell eröffnet. In der Geschäftsstelle befinden sich das Büro der 
Kreistagsfraktion, das Wahlkreisbüro von Katrin Schleenbecker (MdL) 
und das Wahlkreisbüro von Dr. Anna Lührmann, Staatsministerin für 
Europa und Klima im Auswärtigen Amt.  
Durch Anna Lührmanns Einzug in den Bundestag im September 2021 
und ihren Wunsch auch in Limburg ein Wahlkreisbüro zu eröffnen, 
gab es die Möglichkeit alle GRÜNE Mandatsträger*innen und haupt-
amtlich Tätigen in einer neuen GRÜNEN Schaffens-Zentrale zusam-
menzuführen.  
Der Einladung zur Eröffnung und Einweihung folgten über 40 Vertre-
ter*innen aus Politik, Verwaltung, Zivilgesellschaft und GRÜNER Mit-
glieder.  
Cornelius Dehm und Hannah Blum vom geschäftsführenden Vor-
stand des Kreisverbands bedankten sich bei allen, die das organisa-
torische Großprojekt „Umzug“ unterstützt und ermöglicht hatten. Sie 
verwiesen ebenfalls auf die, aus GRÜNER Sicht, positive Bilanz der 
letzten Monate. Cornelius Dehm betonte hier besonders den Ausbau 
der Solarenergie. Er lobte die Freiflächen-Solaranlage in Bad Cam-
berg und forderte die anwesenden Limburger Kommunalpolitiker auf, 
auch die geplante Freiflächenanlage in Limburg umzusetzen. Hierzu 
versicherte er die Unterstützung des Grünen Ortsverbandes.  
Sabine Häuser-Eltgen, Sprecherin der GRÜNEN Kreistagsfraktion, 
zeigte sich sehr erfreut, dass es möglich gewesen ist, gemeinsame 
Räumlichkeiten für alle vier Parteien zu finden. Sie freue sich sehr, 
dass die GRÜNE Partei und deren Politik auch in Limburg-Weilburg 
in der Mitte der Gesellschaft angekommen ist.  
Katrin Schleenbecker (MdL) erklärte, wie sinnvoll es für sie und ihre 
Arbeit sei, dass sie mit ihrem Wahlkreisbüro in Limburg auch weiter-
hin einen guten Ausgangspunkt für GRÜNE Politik im Kreis hat. Be-
sonders betonte sie, dass die neuen Räumlichkeiten nun auch 
barrierefrei zugänglich sind.  
Anna Lührmann zeigte sich hocherfreut, dass es in Limburg-Weilburg 
nun einen großen GRÜNEN Begegnungsort gibt inklusive Räumlich-
keiten mit einem großen Tisch, an dem man sich austauschen und 
Projekte erarbeiten kann. Sie versicherte, dass die Bundesgrünen die 
Sorgen der Menschen vor Ort im Blick haben. Deshalb habe sie bei 
ihrem Wahlkreisbesuch am 4. und 5. November lokale Handwerks-
betriebe wie die Otto& Zirner GmbH, der Albert Weil Unternehmens-
gruppe und der Eisen-Fischer GmbH & Co. KG besucht, um sich 
nach den Auswirkungen der Energiekrise zu erkundigen.  
Der Auslöser der aktuellen Energiekrise sei Putins Angriffskrieg auf 
die Ukraine. Die Bundesregierung setze alles daran, um die Folgen 
für die Bevölkerung und Wirtschaft in Deutschland abzumildern. Dazu 
gehören enorme Maßnahmen zur Dämpfung der Energiepreise, die 
mit 200 Mrd. EUR einen noch nie da gewesenen Umfang haben.   
Der geschäftsführende  
Kreisvorstand

Benefiz-Kalender der Stiftung St. Vincenz-Hospital 
noch erhältlich 
 Limburger Impressionen für den 
regionalen guten Zweck   
Weihnachten kommt auch in diesem Jahr schneller als man denkt: 
Wer vorbereitet sein möchte und bereits jetzt auf der Suche nach 
Weihnachtsgeschenken ist, für den hat Martin Richard, Vorsitzender 
der Stiftung St. Vincenz-Hospital, eine Idee: einen Jahreskalender 
mit Limburg-Motiven. Nachdem erfolgreichem Verkaufsstart sind ak-
tuell noch Exemplare des Kalenders erhältlich. Die Aufnahmen von 
Domstadt und Umgebung fotografiert der ehemalige Limburger Bür-
germeister traditionell selbst im Laufe des Jahres: „Sie zeigen, dass 
unsere Heimat zu jeder Jahreszeit ihre Reize hat“.   
Der Kalender kann an folgenden Verkaufsstellen zum Stückpreis von 
zehn Euro erworben werden: am Infopoint in der WERKStadt, in der 
Touristeninformation in der Barfüßerstraße 6 und in der Cafeteria des 
St. Vincenz-Krankenhauses Limburg. „Da der gesamte Erlös des Ka-
lenderverkaufs der Stiftung St. Vincenz-Hospital zugutekommt, er-
werben Sie nicht nur ein schönes Geschenk für einen netten 
Menschen oder für sich selbst, sondern unterstützen auch noch einen 
guten Zweck“, wirbt Richard für den Kauf des Kalenders.   
Der Erlös unterstützt die Stiftung in ihrem Engagement für Patienten 
und Besucher des St. Vincenz-Krankenhauses, die über das normale 
Angebot eines Klinikbetriebs hinausgehen. Kontinuierlich fördert sie 
zahlreiche Aktivitäten und Projekte, die über das eigentliche Kran-
kenhausbudget nicht abzubilden sind. Dabei fördert sie insbesondere 
Bereiche, die nicht wirtschaftlich oder kostendeckend arbeiten kön-
nen, für den Charakter einer Klinik mit christlichem Hintergrund aber 
unverzichtbar sind. Hierzu zählt beispielsweise die Unterstützung der 
Onkologie und der Palliativstation, die Förderung der Ordensgemein-
schaft, die Finanzierung der Kunst- und Musiktherapie sowie die Un-
terstützung von Brustkrebspatientinnen und Projekte in der Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin.              
Bildunterschrift: Bereits im vierten Jahr hat Martin Richard, Vor-
sitzender der Stiftung St. Vincenz-Hospital, einen Kalender mit 
Limburg-Motiven gestaltet, der zugunsten der Stiftung verkauft 
wird.

Mietwerkstatt Jung
Baumfällung - Heckenschnitt - Heckenentfernung 

Baggerarbeiten - Wurzelentfernung - Häckselarbeiten 
Grundstückpflege - Entsorgung / Lieferung - Transporte

Gerberstraße 6 / 65599 Dornburg-Dorndorf 
Telefon: 0 64 36 - 30 99 63 7

Email: info@mietwerkstatt-jung.de



Palliativnetzwerk Limburg-Weil-
burg e.V. fördert Musiktherapie im 
ANAVENA   
Sicherung der Musiktherapie für die Bewohnerinnen und          
Bewohner im Hospiz   
HADAMAR. Mit einer Spende von 2.000,-- EUR sichert das Pallia-
tivnetzwerk Limburg-Weilburg e.V. die wichtige Musiktherapie im Hos-
piz ANAVENA in Hadamar. „Wir sind dankbar, in unserem Landkreis 
ein Hospiz mit so einer herausragenden Qualität zu haben“, betont 
Peter Jefremow, 1. Vorsitzender bei der symbolischen Spendenüber-
gabe an die Hospizleiterin Christiane Stahl. Er wisse um die Bedeu-
tung der Musik für die Bewohnerinnen und Bewohner, die eine Form 
der Kommunikation ermöglich, die durch Worte alleine nicht möglich 
ist.   
„Die Musik weckt Erinnerungen und Gefühle, beispielsweise an einen 
besonders glücklichen Tag, die Hochzeit der Kinder oder einen un-
vergesslichen Urlaub. Die Musik und Klänge lösen Ängste und ent-
spannen. Aus unserer Hospizarbeit ist die Musiktherapie nicht 
wegzudenken“, so Christiane Stahl. „Ich bin dem Palliativnetzwerk 
Limburg-Weilburg e.V. sehr dankbar für die tiefe Verbundenheit zu 
unserem Haus und unserer Arbeit. Gemeinsam mit meinem Team 
freue mich, dass die Musiktherapie für die nächste Zeit nun wieder 
finanziell gesichert ist“.  
Einmal in der Woche kommt die Musiktherapeutin Doris Mill aus Lim-
burg ins ANAVENA um mit und für die Bewohnerinnen und Bewohner 
Klavier zu spielen und zu singen. Diese bei den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, aber auch Angehörigen, sehr nachgefragte Form der Be-
gleitung wird nicht über die Kranken- und Pflegekassen finanziert, 
sondern ist nur über Spenden möglich. „Wir sind froh, diese nun für 
die nächste Zeit weiter zu ermöglichen“, so Peter Jefremow.  
Das Palliativnetzwerk Limburg-Weilburg e.V. bietet eine Vielzahl an 
Hilfestellungen an und unterstützt darüber hinaus die palliative Arbeit 
in der Region. Dieses große Angebot an Unterstützung hat der Verein 
auch beim Tag der Selbsthilfe in Limburg Anfang Oktober mit einem 
Informationstisch interessierten Besucherinnen und Besucher zu-
gänglich gemacht.  
 

 
 „Sei ein Engel“ 
 
HADAMAR. Die Weihnachtsaktion des Bündnisses für Familien in 
Hadamar (Familienfreundliches Hadamar) in Zusammenarbeit mit 
den Kirchengemeinden beginnt wieder. 
Sicher kennen Sie diese Spendenaktion bereits aus den vergange-
nen Jahren. Die Organisatoren unterstützen Familien, die finanziell 
nicht so gut gestellt sind. Die in diesem Jahr deutlich höheren Aus-
gaben des täglichen Bedarfs und steigende Energiekosten belasten 
das Familienbudget zusätzlich.  Auch in Hadamar gibt es Familien, 
in denen Kinderwünsche zu Weihnachten unerfüllt bleiben müssen. 
Weihnachten sollte aber für alle Kinder und Familien ein Fest der 
Freude sein. 
Deshalb bitten die „Engel“ die Bürgerinnen und Bürger des Stadt-
gebietes um Mithilfe, damit den Kindern ein Weihnachtswunsch im 
Wert von 25 Euro erfüllt werden kann. Die Kinder gestalten ihren in-
dividuellen Wunschzettel, den sie über die Bündnismitglieder bekom-
men. Die Wunschzettel werden Mitte November verteilt und nach 
etwa 14 Tagen wieder eingesammelt.  

Auch die kleinste Spende zählt. Die Weihnachtsfeier mit Übergabe 
der Geschenke findet in diesem Jahr gemäß der dann gültigen Ver-
ordnung im Innenhof draußen oder in den Innenräumen des katho-
lischen Gemeindezentrums statt.  Wie sehen die Möglichkeiten aus, 
sich an der Spendenaktion zu beteiligen?  
In den Hadamarer Geschäften und in Dienstleistungsbetrieben ste-
hen mit dem Logo „Sei ein Engel“ gekennzeichnete Spendendosen. 
Dort werfen Sie einen beliebigen Geldbetrag ein. Die Dosen werden 
kurz vor den Feiertagen wieder abgeholt. 
Sie können auch Geschenkpate oder Geschenkpatin werden und ei-
genverantwortlich selbst ein Geschenk für ein Kind besorgen. Schen-
ker und Beschenkte bleiben im Rahmen des Datenschutzes anonym.   
Gerne können Sie auch einen beliebigen Betrag auf unten genanntes 
Spendenkonto überweisen oder auch PAYPAL Überweisungen nut-
zen.  
Die Kontaktdaten: 
Halo-Hadamar lokal und sozial e.V.,  
Iban: DE70 5105 0015 3927 9066 30 
NASPA Hadamar, Stichwort: Sei ein Engel  
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte schriftlich an: 
mail@familienfreundliches-hadamar.de  
Machen Sie mit und werden Sie ein Engel  
für Hadamarer Kinder…! 

 
 
 KV Niederhadamar 1906 e.V. 
 
Wenn es Herbst wird im KV Niederhadamar...  
...erwacht eine große Unruhe unter dem Dach des Zeughauses!!  
Durch die exponierte Lage des Zeughauses des Karnevalverein 1906 
e.V. Niederhadamar direkt am Waldrand erkennt man die Färbung 
des Laubes wenn es Herbst wird sofort. Aber nicht nur daran! Inner-
halb der Mauern erwacht eine sehr geschäftige Unruhe!! Der Elferrat 
erwacht schon lange vor den 11.11. aus seinem Sommerschlaf. Mit 
großer Vorfreude und vielen Ideen für die nun bald beginnende Kam-
pagne treffen sich die alten - und neuen? - Mitglieder des Elferrats 
und arbeiten am Programm für die die neue Kampagne und vor allem 
die große Gala-Kappensitzung. Wird es Büttenreden geben? Tänze? 
Sketche? Wer wird auftreten? Wie sehen Einmarsch und Finale aus? 
Bleibt die personelle Besetzung oder gibt es Neuigkeiten? Natürlich 
bleibt alles bis zum Schluss für unser Publikum geheim! Nur wer mit 
dabei ist, kennt Details!  
Genau so ist und war ist auch in diesem Jahr. Seit Ende September 
ist der Elferrat an der Planung zur Kampagne 2022/2023. Auch die 
Mehrzweckhalle der Glasfachschule wurde wieder in Beschlag ge-
nommen, um das Bühnenfeeling wieder zu erwecken. So laufen 
jeden Montag und Donnerstag die Proben mit schon jetzt viel Humor 
und Spaß!!  
Die Moral von der Geschichte: Die Mannebacher Fassenacht ist wie 



„Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen!“

B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL
Hadamar, Neugasse 16

Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an Sonn-
und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

SPD Hadamar: 
 Wahlkampfkonferenz  
zur Landtagswahl in Hessen 2023  
HADAMAR. Am 15. Oktober trafen sich Genossen und Genossinnen 
aus ganz Hessen zur Vorbereitung auf den Landtagswahlkampf im 
nächsten Jahr in Alsfeld. Günther Rudolf, Vorsitzender der SPD Land-
tagsfraktion, bestärkte die Versammelten in ihrem gemeinsamen Vor-
haben: „Ein Ablösung von Schwarz-Grün ist lange überfällig. Wir 
brauchen eine Regierung in Hessen, die krisenfest die wichtigsten 
Themen für unser Land anpackt: Angefangen beim Bildungswesen 
und dem Gesundheitswesen!“ Während der Versammlung wurde 
auch über die Entlastungspakete des Bundes gesprochen. Klar war: 
Die Energiekrise und Inflation treffen viele Menschen hart. Das Land 
Hessen kann nur mit dem Bund zusammen diese Belastungen ab-

schwächen. Kaweh Mansoori, hessischer SPD-Bundestagsabgeord-
neter, sprach von schwierigen Aufgaben, an denen mit Hochdruck 
gearbeitet werden würde. Auch Nancy Faeser, frühere Fraktionsvor-
sitzende der SPD-Fraktion in Hessen und nun Bundesinnenministe-
rin, begleitete die Veranstaltung. Sie machte auf die stetigen 
Sicherheitsrisiken allein durch die mangelhaften Frühwarn- und Mel-
desysteme aufmerksam und setzte sich für eine Verbesserung des, 
von den Ländern organisierten, Katastrophenschutzes ein. SPD-Orts-
vereinsvorsitzender für Hadamar, Sven Glombitza, fast zusammen: 
„Die Veranstaltung hat Mut für den kommenden Wahlkampf gemacht. 
Es gibt noch viel zu tun. Nicht nur für den Wahlkampf, sondern für 
die bald neugewählte hessische Regierung!“  
Mehr Informationen zur SPD Hadamar finden Sie unter: Facebook 
www.facebook.com/spdhadamar, Instagram http://instagram.de/- 
spdhadamar und unserer Website https://www.spd-hadamar.de/ 
 
 Trägervereins des Glasmuseums  
Schloss Hadamar e.V. 
 
EINLADUNG  
Gemäß § 9 Abs. 1 der Satzung des Trägervereins des Glasmuseums 
Schloss Hadamar e.V. lade ich Sie hiermit  
zur Mitgliederversammlung am 
 
Mittwoch, dem 23. Nov. 2022 um 18.00 Uhr  
in das Glasmuseum Schloss Hadamar, in Hadamar, Gymnasi-
umstraße 4, recht herzlich ein. Die zum Zeitpunkt der Versammlung 
geltenden Pandemie-Bestimmungen, sind seitens der Mitglieder zu 
beachten !  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung 
    vom 10. Sept. 2020  
3. Jahresbericht des Vorstandes sowie Bericht über künftig 
    geplante Maßnahmen und Aufnahme von Vorschlägen aus  
    der Mitgliederversammlung hierzu 
4. Jahresberichte 2020 und 2021 der Schatzmeisterin 
5. Berichte der Kassenprüfer mit anschließender Entlastung 
    der Schatzmeisterin sowie des gesamten Vorstandes 
6. Wahlen des Vorstandes und der beiden Kassenprüfer 
7. Verschiedenes  
Jedes Mitglied kann bis zu 14 Tage vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich Anträge zur Tagesordnung stellen,  und zwar an den „ Vor-
stand vom Trägerverein des Glasmuseums Schloss Hadamar e.V. “, 
65589 Hadamar,  Lindenweg 5 oder an o.a. E-Mail-Adresse.  
Mit freundlichen Grüßen 
Klaus-Wilhelm Ring, 1. Vorsitzender 
 



Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

Ambulantes Pflegeteam
24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln /Medikamenten
- Hilfe bei Behördengängen
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung
- Beratung
- Verständnis und Vertrauen
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg
Tel. 06436-9494670 od. 9494671

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

„Kinderhelden“   
Jahreskonzert des Musikvereins Hadamar Stadt und Land e.V.  
HADAMAR. Der Musikverein Hadamar freut sich sehr, für Samstag, 
den 26. November 2022, um 19.30 Uhr sein Jahreskonzert unter 
dem Motto „Kinderhelden“ in der Stadthalle Hadamar ankündigen 
zu dürfen.  
Alle Orchester des Vereins unter der bewährten Leitung von Philipp 
Hebgen und Carina Philipps haben auch für diesen November wie-
der ein neues, abwechslungsreiches Programm erarbeitet, sodass 
an diesem Abend jeder Zuhörer in den Erinnerungen an seinen per-
sönlichen Kinderhelden schwelgen darf.  
Das Publikum darf sich auf die sinfonischen Klänge und bekannten 
Melodien aus Robin Hood – „Der König der Diebe“ oder den spek-
takulären Flug von Superman, vertont von Starkomponist John Wil-
liams, freuen. Die Vertreter der jüngeren Generation werden ihre 
Helden in der Musik von Star Wars oder der Eiskönigin wiederfinden. 
Neben den zahlreichen weiteren Helden dürfte allen Zuhörern ge-
meinsam eine Begeisterung für den Wilden Westen sein, die durch 
Elmer Bernsteins „Die Glorreichen Sieben“ zur Aufführung kommen 
wird. Die Aktiven der Orchester haben sich mit einem Orchester-
wochenende intensiv auf das Konzert vorbereitet und freuen sich 
auf ein neues und tolles Jahreskonzert. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Ein-
trittskarten können im Vorverkauf bei Schreibwaren Dutell oder im 
DGS-Getränkemarkt Hadamar sowie bei Carina Philipps 
(06433/509071) und allen Aktiven zu 10€ oder auch an der Abend-
kasse zu 12,- € erworben werden. Kinder bis einschließlich 14 Jahre 
zahlen 5,- €.  
 
 Bürgerpokalschießen 2022   
HADAMAR. Zum Bürgerpokalschießen lädt der Schützenverein Hu-
bertus Hadamar, alle Ortsvereine, Clubs und Kirmesjahrgänge ein. 
Der Wettkampf findet am Samstag, den 19.11.22, von 14.00 bis 
18.00 Uhr, im Schützenhaus Hadamar am Galgenberg statt. 
 
Wer aus dringenden Terminen nicht am 19.11. schießen kann, kann 
auch am 18.11.22 ab 19.00 Uhr vorschießen, eine Mannschaft be-
steht aus drei Schützen. Das Schießen wird auf der neuen Elektro-
nischen Anlage stehend aufgelegt Geschossen, jeder Schütze hat 
20 Schuss und 5 Schuss Probe zu machen. Damen, Herren und Ju-
gend werden, separat gewertet. In den Mannschaftswettbewerben 
können auch gemischt, Damen und Herren starten. Das Startgeld 
beträgt pro Mannschaft 25,00 €, mehrmaliger Start der Schützen ist 
nicht erlaubt. Jeder Mannschaft bekommt eine Urkunde, die ersten 
drei Mannschaften und Einzelsieger bekommen Pokale, die Sieger-
mannschaften die Wanderpokale.   
 
Die Mannschaften und Clubs, die schön öfters daran teilgenommen 
haben, bekommen separate Einladungen.

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Verbraucherberatung informiert: 
  Neue WhatsApp-Betrugsmasche 
und untergeschobene Verträge  
Aktuell haben die Mitarbeiterinnen der DHB-Verbraucherberatung 
Limburg viel zu tun. Nicht nur wegen der Bewältigung der Energie-
krise, sondern auch wegen steigenden Anzahlen an Abzocke- und 
Betrugsversuchen melden sich die Verbraucherinnen und Verbrau-
cher bei ihnen. Bleiben Sie immer wachsam und misstrauisch, wenn 
sie Anrufe oder Nachrichten von unbekannten Telefonnummern er-
halten. Telefonisch werden den Betroffenen derzeit wieder häufig 
Energie-, Mobilfunk- oder Gewinnspielverträge untergeschoben. 
Diese Verträge sind meist teurer und nachteiliger als die vorhandenen 
Verträge. In diesem Fall sollten Sie den Vertrag schnellstmöglich wi-
derrufen oder anfechten. Eine telefonische Werbung ohne ausdrück-
liche Zustimmung bereits seit 2009 verboten. 
Besondere Vorsicht gilt auch bei SMS-Nachrichten unbekannter Ab-
sender. Mit der neuen WhatsApp-Betrugsmasche geben sich die Be-
trüger als Kinder der Betroffenen aus und behaupten, sie haben eine 
neue Handynummer. Nimmt man zu dieser Handynummer Kontakt 
auf, kommt es kurze Zeit später zu einer Geldforderung wegen einer 
angeblichen Notlage. Für eine persönliche Beratung vereinbaren Sie 
bitte vorher telefonisch einen Termin. Die Verbraucherberatung be-
findet sich in Limburg im Haus der Kreishandwerkerschaft, Schiede 
32, 1. Stock, Tel.: 06431/22901.


	1 HP Seite Titel Kopie
	2 Seite Raetsel
	3 HP Seite Kopie
	4 HP Seite Rathaus
	5 HP Seite
	6 HP Seite
	7 HP Seite
	8 HP Seite
	9 HP Seite
	10 HP Seite
	11 HP Seite
	12 HP Seite Kopie 2

